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Preisübergabe « behindertengerechtes Bauen » 2006 
Sport- und Ferienzentrum Fiesch und Centre des Marmettes in Monthey 
 

(IVS).- Die kantonale Kommission für behinderte Personen, die Koordinationsstelle der 
sozialen Institutionen und die Vereinigung Procap verleihen einen Anerkennungspreis für 
behindertengerechtes Bauen. Dieser Preis wurde erstmals am Freitag, 12. Januar 2007 
vergeben. Überreicht wurde er von Staatsratspräsident Thomas Burgener, Vorsteher des 
Departements für Gesundheit, Sozialwesen und Energie (DGSE) im Sport- und 
Ferienzentrum in Fiesch und im Centre des Marmettes in Monthey (Einrichtung für seh- 
und hörbehinderte Menschen). 

Mit dem Behindertengleichstellungsgesetz und dem Gesetz über die Eingliederung behinderter 

Menschen wurde der Grundstein gelegt, um auch behinderten Personen eine leicht zugängliche 

Umgebung anzubieten.  Alle haben Anrecht auf einen hindernisfreien Zugang, sei dies aus der 

Sicht eines Lieferanten, eines älteren Menschen oder einer behinderten Person, eines 

Ferienreisenden, der seinen Koffer nachzieht oder ein Familienmitglieds, das einen 

Kinderwagen vor sich herschiebt. Was für die einen unentbehrlich ist, ist anderen nützlich. In 

jedem Fall bedeutet dies aber mehr Komfort für alle. Trotzdem ist festzuhalten, dass immer 

noch zu viele Gebäude und Plätze für behinderte Menschen nicht zugänglich sind. 

Dieser Preis wird zum ersten Mal vergeben. Im Rahmen der Kampagne « Das Wallis: ein 

Kanton, der allen zugänglich ist ». Die Bevölkerung, die Vereinigungen von Behinderten, 

Architekten und Gemeinden hatten die Möglichkeit, diesbezügliche Vorschläge einzureichen. 

Eine Fachjury (Architekten, behinderte Personen) unter der Leitung des Kantonsarchitekten 

Bernard Attinger hat die Vorschläge unter die Lupe genommen. Zwei Vorschläge wurden 

wegen ihres vorbildlichen Charakters ausgewählt: Das Sport- und Ferienzentrum Fiesch und das 

Centre des Marmettes in Monthey. 

Das Centre des Marmettes beherbergt in einem früheren Hotel seh- und hörbehinderte 

Menschen, es wurde 2003 renoviert. Das Gebäude ist in seiner Art mustergültig und einzigartig.  

Les Marmettes geht besonders gut auf die noch wenig bekannten Bedürfnisse von Personen mit 

einer Hör- und Sehbehinderung sowie körperlichen Behinderungen ein. Dieser Umbau beweist; 

im Schaffen von Bezugspunkten, im Abbau von Hindernissen und im Hervorheben jeder 

Einzelheit ist es möglich, den Erfordernissen der Behinderten zu entsprechen und gleichzeitig 

Qualitätsarchitektur umzusetzen. 

Das Sport- und Ferienzentrum Fiesch besteht aus 10 Wohnpavillons und Sport- und 

Freizeitanlagen. Während der Renovationsarbeiten im Jahr 2000 wurden zwei Wohnpavillons 

komplett behindertengerecht umgebaut (Zimmer und Nasszellen), Rampen wurden gebaut, Lifte 

installiert, sodass auch der Hotelkomplex für alle zugänglich ist. Der Tourismuskanton Wallis 

hat damit bewiesen, dass es möglich ist, bereits bestehende Strukturen behindertengerecht 

umzubauen und anzupassen. 

 

 

Für weitere Auskünfte nehmen Sie bitte mit den nachfolgenden Personen Kontakt auf: 

Sport- und Ferienzentrum; Fiesch: Christoph Müller, Procap Oberwallis ���� 079 449 15 70 

Les Marmettes; Monthey : Clorinde Dussex, Procap Sion, ���� 079 637 64 10 

pour personnes 

avec handicap 


